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Wilhelm-Anton Hospital Goch 

Medizintag mit Wohlfühlcharakter 
Kreis Kleve, 27.10.2010, Katrin Reinders 

Biologin Dr. Katja Schönweiß einen Vortrag zum Thema Brusterkrankungen. 

Goch. Magnete bewirken Wunder. Da ist sich Astrid Saborowski-Tissen ganz sicher. Als 
„Quelle der Energie“ beschrieb sie gestern beim zweiten Brusttag im Gocher Wilhelm-Anton-
Hospital das, was Magnetschmuck bedeuten kann.  

Warum? „Weil wir durch sie eine bessere Durchblutung erfahren“, schilderte die überzeugte 
Magnetträgerin der skeptischen Besucherin – und lieferte ihren Beweis dafür gleich auf anschauliche 
Weise hinterher: Balancetests sollten zeigen, wie positiv sich diese Energien bemerkbar machen. 

„Wir werden durch den Magneten geerdet – das wiederum fördert die Durchblutung und verhilft zu 
mehr Wohlbefinden“, so die Gocherin, die beim Brusttag besagten Magnetschmuck anbot und 
erklärte, wieso mehr Energie zu weniger Stress, Schmerzen und Depression, dafür zu mehr positivem 
Denken führt.  

Genau deshalb war sie beim Informationstag des Brustzentrums Linker Niederrhein ein Teil des 
Netzwerkes für Frauen – denn Krebsnachbehandlung und das Sich-Kümmern um die Patienten sei 
mehr als „nur“ die Medizin, hatte Dr. Lubos Trnka, Leiter des Brustzentrums Linker Niederrhein, im 
Vorfeld der Veranstaltung angekündigt. Wohlbefinden und positives Denken gehören unmittelbar zur 
Genesung dazu.  

Und so kamen zum Info-Tag solche Ansprechpartner, die auch aber eben nicht ausschließlich aus 
Mediziner-Sicht Frauen während oder nach einer Krebsbehandlung unterstützen. Zahlreiche 
Interessierte waren an diesem Nachmittag zu Vorträgen und individueller Beratung gekommen. 
Während es am Stand von Mönks & Scheer beispielsweise um manuelle Lymphdrainage, einer 
speziellen Massageform zum Abtransport der Lymphflüssigkeit aus den Körpergeweben ging, lief im 
Nebenraum ein Vortrag zur Thematik. Vor Ort informierten sich auch die Gynäkologinnen selbst rund 
um neue Produkte oder Möglichkeiten, beispielsweise für Frauen nach Brustoperationen. 

Visagistin Birgitta Dennemans präsentierte „Kosmetik für wertvolle Menschen“ (NRZ berichtete) und 
zeigte, wie Frauen sich nach einem schweren Krankheitsverlauf ein frisches Äußeres auflegen 
können. Ganz praktische Tipps und Schmink-Probeläufe veranschaulichten, wie’s geht. Zudem 
warteten jede Menge Info-Material, Perückenangebote und Ansprechpartner für alle Fragen. 
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